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Sport

BC RINNENTHAL

E1-Junioren empfangen
TSV Dasing
Am Samstag haben die E1-Junioren
des BC Rinnenthal ab 11 Uhr den
TSV Dasing zu Gast und ab 12 Uhr
tritt die F1-Jugend beim TSV
Friedberg IV an. Am Sonntag ist
schließlich noch die A-Jugend ab
12.45 Uhr beim BC Aichach gefor-
dert.

KISSINGER SC

F3 schlägt TSG Augsburg
mit 10:2
Torreiche Spiele zeigten die Fuß-
ball-Junioren des Kissinger SC un-
ter der Woche. Einen 10:2 Kanter-
sieg erreichte die F3 im Heimspiel
gegen die TSG Augsburg. Dagegen
musste die C2 das Spiel gegen den
FC Stätzling mit 1:7 beenden. Die
B-Junioren mussten mit einen 0:2
bei der JFG Lohwald die Heimreise
antreten. Nichts zu holen gab es
für die E2 beim 1:4 bei der DJK
Hochzoll. Ein spannendes Spiel
zeigte die E1 gegen Schwaben Augs-
burg und konnte das verdient mit
3:2 gewinnen.
Vorschau Am Donnerstag, 9. Juni,
findet ab 19 Uhr auf der Anlage des
BC Aichach das Landkreispokalfi-
nale der A-Junioren zwischen dem
VfL Ecknach und dem Kissinger SC
statt. Der KSC möchte mit dem
Titel die erfolgreiche Saison been-
den. (pmü)

SPORTFREUNDE FRIEDBERG

Mehrere Teams sind
auswärts gefragt
Die Samstagspiele beginnen um 9
Uhr mit dem Auswärtsspiel der F2
bei Wulfertshausen III. Um 10 Uhr
beginnt für die F1 ebenfalls in
Wulfertshausen das Spiel gegen die
F2. Die D2 tritt um 10 Uhr bei der
SG 2 in Fellheim an. Um 12 Uhr ist
Spielbeginn bei der DJK Hochzoll
II für die E2 Jugend. Am Sonntag
muss die D-Jugend um 12 Uhr bei
der DJK Lechhausen antreten. (kel)

SV MERING

Jugend ist mehrmals
zuhause gefragt
Am Samstag finden folgende Spiele
der Jugendmannschaften des SV
Mering auf der Meringer Sportanla-
ge statt: E3 – DJK Lechhausen II
(9 Uhr), F2 – PSV Augsburg (10
Uhr), E2 – SV Hammerschmiede
II (11 Uhr), D1 – FC Affing (13.30
Uhr). Auswärtsspiele: TSV Firn-
haberau – F1 (10 Uhr), TSV In-
chenhofen II – F4 (11 Uhr), JFG
Holzwinkel – A-Jugend (13 Uhr).
Am Sonntag ist die F3 um 10 Uhr
zu Gast beim SV Hammerschmiede
II und die C-Jugend des SV Me-
ring spielt um 13 Uhr beim TSV
Göggingen.
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Birgit Ohmayer landet auf dem Podest
Kanu Im Canadier Einer Deutschland Cup belegt die Friedbergerin den dritten Platz.

Selina Jones beweist Zielstrebigkeit. Sie liefert gute Ergebnisse und lernt parallel fürs Abitur
VON LISA MICHELER-JONES

Lofer/Friedberg Die Friedberger
Kanufahrer haben beim Nachwuchs
Cup gute Ergebnisse erzielt. Die
spannenden Kanuslalom-Wett-
kämpfe wurden in der Saalach-
schlucht im österreichischen Lofer
bei strahlendem Sonnenschein und
einem idealen Wasserstand ausge-
tragen. Zunächst mussten sie aber
aus Sicherheitsgründen am Samstag
kurz unterbrochen werden. Die
Saalach führte plötzlich Hochwas-
ser.

Das Gewitter verzog sich jedoch
schnell, der Wasserstand pendelte
sich wieder auf einem normalen
Stand ein und die Sonne kam zum
Vorschein, sodass die Austragung
weitergehen konnte.

Im Wettkampf des Deutschland
Cups startete Selina Jones bei den
K1 Damen. Die 19-Jährige zeigte
eine gute Leistung und belegte am
Samstag den sechsten und am Sonn-
tag den fünften Platz, hinter den re-
nommierten World-Cup-Paddle-
rinnen wie Ricarda Funk (Kreuz-

nach) und Lisa Fritsche (Halle).
Eine beachtliche Leistung, da Selina
Jones seit Montag ihr Abitur an der
Fachoberschule schreibt und zwi-
schen dem Wettkampf an der Stre-
cke und Lernen im Hotel hin und

her pendelte. Im Nachwuchs-Cup
belegten die Friedbergerinnen Paula
Malchers, Anne Bernert und Sina
Moeser die Plätze sieben, acht und
17 am Samstag. Am Sonntag zeigte
Anne Bernert eine starke Leistung

und paddelte sich nur knapp am
Treppchen vorbei auf den vierten
Platz. Paula Malchers belegte Platz
acht.

Sina Moeser kam mit dem schwe-
ren Wildwasser am Wochenende
nicht ganz zu recht und belegte am
Sonntag den 21. Platz.

Im Canadier
Einer Deutsch-
land Cup landete
Birgit Ohmayer
jeweils an beiden
Tagen, Samstag
und Sonntag, auf
dem zweiten
Platz hinter der
Leipzigerin Lena
Stöcklin. Sie war
sehr zufrieden mit ihrer Leistung
am Wochenende. Bestätigt mit die-
sem Ergebnis kann sie nun zusam-
men mit der Friedbergerin Selina
Jones beruhigt auf den Lehrgang
mit der U23-Mannschaft zur Welt-
meisterschaftsvorbereitung nach
Krakau in Polen fahren.

Im Nachwuchs Cup bei den Kajak
Einer der Herren waren einige junge

Friedberger am Start. Die schweren
Wasserbedingungen und die nicht
leichte Streckenaushängung zeigten,
dass sie noch ein wenig Training auf
der schweren Wildwasserstrecke in
den kommenden Jahren brauchen.
Der für den Augsburger Kajakver-
ein startende Friedberger Vinzenz
Hartl belegte am Samstag den 29.
Platz, dicht gefolgt von dem Schwa-
ben-Kanuten Jakob Ohmayer.

Benjamin Steuler (AKV) aus Ried
kam auf den 43. Platz. Auf den 47.
Platz reihte sich Julian Lindolf
(KSA) ein. Am Sonntag war der bes-
te aus diesem Quartett Benjamin
Steuler mit dem 39. Platz. Jakob
Ohmayer, Julian Lindolf und Hartl
Vinzenz belegten die Plätze 40, 41,
und 43.

Im Canadier Einer Nachwuchs
Cup ging Julian Lindolf in seiner Pa-
radedisziplin an den Start. In dieser
Bootsklasse befindet er sich auch im
bayerischen Nachwuchskader und
fühlt sich sichtlich wohler. Hier
konnte er mit den Plätzen 14 am
Samstag und 13 am Sonntag aufwar-
ten.

Unter idealen Bedingungen fanden die spannenden Kanuslalom-Wettkämpfe in der
Saalachschlucht in Österreich statt. Foto: Lisa Micheler-Jones

Birgit Ohmayer

wird aber noch eine Feier mit der
Abteilung geben, die Riedl dann
wohl mehr genießen wird. Eine
neue Station als Trainer, stehe noch
nicht in Aussicht. „Ich fahre jetzt
erst einmal mit meiner Frau in den
Urlaub“, sagt er. Allerdings lässt der
Trainer auch anklingen, dass er sich
ein Leben ganz ohne Fußball nicht
vorstellen kann.

ner“. Auch Szilagyi lieferte im de-
fensiven Mittelfeld eine gute Leis-
tung ab. Er wird das Team aber mit
unbekanntem Ziel verlassen.

Vor Beginn des Hinspiels war
auch Riedl vom Verein offiziell ver-
abschiedet worden – nach acht Jah-
ren. Das lief für ihn aber „etwas ne-
benbei“, wie er sagt. „Ich war noch
ganz auf das Spiel fokussiert.“ Es

an Heiß und Lewis Horn wohl wie-
der in die Verteidigung rücken.
Riedl lobt jedenfalls Horn für seine
gute Leistung. Der 23-Jährige war
lange Zeit verletzt und konnte erst
zum Ende der Saison wieder ein-
greifen. Gegen Meitingen spielte er
erstmals seit mehreren Wochen wie-
der eine Partie durch und wurde mit
seinem Tor gleich zum „Matchwin-

hen. Von der Aufstellung her wird
sich nicht viel verändern. Abwehr-
spieler Stefan Reinthaler hatte sich
in der ersten Runde gegen Fürsten-
feldbruck eine Rote Karte eingefan-
gen und ist daher auch im letzten
Relegationsspiel gesperrt. Innen-
verteidiger Daniel Hadwiger ist ver-
letzt und kann am Sonntag nicht
spielen. Folglich werden Maximili-

VON PHILIPP SCHRÖDERS

Stätzling Vor zwei Jahren scheiterte
der FC Stätzling in der Relegation
zur Fußball-Landesliga. In der ers-
ten Runde besiegte damals der TSV
Aindling das Team in der Verlänge-
rung und sicherte sich den Klassen-
erhalt. Nun hat der FCS am Sonntag
um 16 Uhr in Meitingen erneut die
Möglichkeit, den Aufstieg zu schaf-
fen. Das Hinspiel in Stätzling hat der
FCS mit 1:0 gewonnen. Die Voraus-
setzungen sind also gut. Im Europa-
pokal-Modus reicht schon ein Un-
entschieden, um den Aufstieg zu
schaffen.

Doch das Hinspiel hat Kraft ge-
kostet. FCS-Trainer Helmut Riedl
sagt: „Meitingen hat sich als starker
Gegner erwiesen.“ In der 71. Minu-
te sah Maximilian Heiß die Gelb-
Rote Karte. Bis zu diesem Zeitpunkt
war noch kein Tor gefallen. Riedl
sagt selbst: „Es war eigentlich nicht
daran zu denken, das Spiel noch po-
sitiv zu gestalten.“ Doch es kam an-
ders. Stätzling suchte auch in Unter-
zahl weiter den Abschluss. Dann fiel
das Siegtor aus einer Standardsitua-
tion heraus. Lewis Horn war bei ei-
ner Ecke zur Stelle und traf mit dem
Kopf in der 80. Minute.

Danach ließ Stätzling kein Gegen-
tor zu, obwohl in der Nachspielzeit
auch noch Patrick Szilagyi mit Gelb-
Rot vom Platz geschickt wurde.
„Ein verdientes Produkt eines ge-
lungenen Kraftaktes“, sagt Riedl.

Laut dem Trainer ist das Team
jedenfalls gewarnt, sich nicht auf
dem knappen Vorsprung auszuru-

Stätzling will wieder jubeln
Relegation Am Sonntag steht das entscheidende Spiel in Meitingen an. Der FCS hat die große Chance, den Aufstieg

in die Landesliga zu schaffen. Der scheidende Trainer Riedl äußert sich über die Zeit nach der Relegation

Ein vertrautes Bild in den vergangenen Wochen: Jubel beim FC Stätzling nach einem Sieg. Am Sonntag wird sich zeigen, ob der FCS die erfolgreiche Saison mit dem Aufstieg
krönt. Immerhin hat das Team im Hinspiel in Unterzahl gegen Meitingen mit 1:0 gewonnen. Foto: Brugger

Der SV Mering hat namhaften Ersatz für den schei-
denden Trainer Günter Bayer gefunden. In Zukunft
wird Sascha Mölders den Fußballlandesligisten trai-
nieren. Der Ex-FCA-Profi, der inzwischen für den
Zweitligisten TSV 1860 München stürmt, wohnt mit
seiner Familie in der Gemeinde und trainierte bisher
die A-Jugend des Vereins. Nun haben der MSV-Vor-

sitzende Resch und Abteilungsleiter Anton Kanjo ihn
als Trainer für die erste Mannschaft verpflichtet. Als
Co-Trainer stehen dem 31-Jährigen Andreas Holz-
mann und Bajram Gocevic zur Seite. Auf dem Bild:
(von links) Andreas Holzmann, Georg Resch, Sascha
Mölders, Anton Kanjo und Bajram Gocevic. Mehr
dazu im Sport regional auf Seite 24. Foto: SV Mering

Löwen-Stürmer Sascha Mölders trainiert den SV Mering

Für den Kissinger
Nachwuchs wird es ernst

Handball Teams treten in der Qualifikation an.
C-Mädchen wollen in die Landesliga

Kissing Die verbleibenden Hand-
ball-Jugendteams des Kissinger SC
ziehen am Wochenende in die fina-
len Turnierrunden der Qualifikatio-
nen ein. Die männliche A-Jugend
und die weibliche C-Jugend müssen
auswärts ran. Die weibliche JSG-
C-Jugend muss sich in einem Fün-
ferturnier durchsetzen.

Um das Ziel Landesliga zu errei-
chen, braucht das Team in Landshut
mindestens den zweiten Platz. Die
Plätze drei bis fünf qualifizieren sich
direkt für die übergreifende Be-
zirksoberliga (ÜBOL). Ebenfalls in
einer Fünfergruppe ist die männli-
che Kissinger A-Jugend aktiv. Für
die Spieler geht es nach Vaterstet-
ten. Zusammen mit den vier ande-

ren Mannschaften wird um den Ein-
zug in die ÜBOL gespielt, der Mo-
dus ist aber moderat angelegt. Le-
diglich der Letzte des Turniers wird
in die niedrigere Spielklasse abrut-
schen, die Plätze eins bis vier quali-
fizieren sich für die ÜBOL.

Die Termine: Samstag, ÜBOL-
Quali, männliche A-Jugend, 10.45
Uhr, KSC – SG Moosburg, 12.15
Uhr, KSC – TSV Forstenried, 13.45
Uhr, TSV Vaterstetten – KSC,
15.15 Uhr, TSV Mindelheim – KSC;
Samstag, Landesligaquali, weibliche
C-Jugend, 10.45 Uhr, HC Gauting –
KSC, 13 Uhr, KSC – TSV Weil-
heim, 14.30 Uhr, SG Neuaubing/
Dachau 65 – KSC, 16 Uhr, KSC –
TG Landshut. (jura)

Jugendfußball

Werde ein FuPaner!
● FuPa Der Amateurfußball in
Schwaben hat eine neue Heimat.
Unter der Internetadresse www.fupa-
schwaben.de sind viele Informa-
tionen rund um alle Fußballklassen
zu finden.

● Mitglied Als FuPaner können Ver-
eine ihre Mannschaft verwalten.

● Liveticker Vereinsvertreter be-
richten live über die Spiele.

● Elf der Woche In der Elf der Wo-
che werden die Kicker des Spiel-
tags gewählt.

● Wechselbörse Welcher Spieler
wechselt wohin? Hier werden die
Vereinswechsel festgehalten.

Bei uns im Internet


